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Anfrage 

der Abgeordneten DR. FRISO-IENSGILAGER, PROBST 

an den Herrn Bundesminister für Unterricht l.ID.d Kunst 

betreffend die Zeitschrift NEUES FORUM 

In einem in der WOCHENPRESSE vom 12.3. d.J. erschienenen Artikel, der sich 

mi t der finanziellen Si tuation der Zeitschrift NEUES FORUM beschäftigt, wird 

eine ~fitteill.ID.g des früheren Vertriebsleiters wie folgt zitiert: 

"Per Auflage werden etwa 8.000 Exemplare gedruckt. Etwa 3.000 finden ihren 

Käufer, 500 erwirbt das Unterrichtsministerium, 800 werden gratis verteilt • 

. Einige hundert Hefte dienen als Probeexemplare. Die Hälfte der Auflage wandert 

ungelesen, aber gut subventioniert mit öffentlichen und gewerkschaftlichen 

Geldern, in die lvlüllverwertung." 

Unter Bezugnahme auf diese Sachverhaltsdarstelll.ID.g richten die unterzeichneten 

Abgeordneten an den Herrn Bundesminister für Unterricht und Kunst die 

Anfrage: 

1. Entspricht es den Tatsachen, daß das Bundesministerium für Unterricht 

l.ID.d Kunst von der mit öffentlichen ~ü tteln in beträchtlicher Höhe sub

ventionierten Zeitschrift NEUES FORlTh1 per Auflage 500 Exemplare ankauft? 

2. Wenn ja: wie bzw. an welche Stellen werden diese 500 Exemplare verteilt? 

3. Halten Sie eine derartige Vorgangsweise unter dem Gesichtspunkt de~ 

gerade derzeit ganz besonders gebotenen 7farsamkei t. für gerechtfertigt? 
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